
Gebrauchsinformation: Information für den Anwender

Cefavertigo Tabletten
Wirkstoffe: Anamirta cocculus D4, Conium maculatum D4, Petroleum rectificatum D8,
Strychnos nux-vomica D4

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme 
dieses Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen.
Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben 
bzw. genau nach Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers ein.
 Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
 Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
 Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. 

Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. 
Siehe Abschnitt 4.

 Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich an 
Ihren Arzt. 

Was in dieser Packungsbeilage steht
1. Was ist Cefavertigo und wofür wird es angewendet?
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Cefavertigo beachten?
3. Wie ist Cefavertigo einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Cefavertigo aufzubewahren?
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen

1.  Was ist Cefavertigo und wofür wird es angewendet?
Cefavertigo ist ein homöopathisches Arzneimittel.

Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu 
gehören: Schwindelgefühl unterschiedlicher Ursache.

Die Anwendung dieses homöopathischen Arzneimittels in den genannten Anwendungs-
gebieten beruht ausschließlich auf homöopathischer Erfahrung.

Bei schweren Formen dieser Erkrankungen ist eine klinisch belegte Therapie angezeigt.

2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Cefavertigo beachten?

Cefavertigo darf nicht eingenommen werden,
wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen einen der Wirkstoffe oder einen der in Abschnitt 
6. genannten sonstigen Bestandteile dieses Arzneimittels sind.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen 
Wenn die Beschwerden trotz Behandlung länger als 7 Tage anhalten oder bei schwerem 
Krankheitsgefühl dann ist eine ärztliche Beratung dringend erforderlich.

Bei Einnahme homöopathischer Arzneimittel können sich die vorhandenen Beschwerden 
vorübergehend verschlimmern (Erstreaktion). Das Arzneimittel ist dann abzusetzen. Nach 



Abklingen der Erstreaktion kann das Arzneimittel wieder eingenommen werden. Bei 
neuerlicher Verstärkung der Beschwerden ist das Mittel abzusetzen.

Homöopathische Arzneimittel können bei dafür empfänglichen Personen Arzneimittel-
Prüfungssymptome (neue Beschwerden) hervorrufen. Beim Auftreten neuer Beschwerden soll 
das Arzneimittel abgesetzt werden.

Einnahme von Cefavertigo zusammen mit anderen Arzneimitteln
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln sind nicht bekannt.
Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen, 
kürzlich andere Arzneimittel eingenommen haben oder beabsichtigen andere Arzneimittel 
einzunehmen.

Einnahme von Cevavertigo zusammen mit Nahrungsmitteln, Getränken und Alkohol
In der Homöopathie ist bekannt, dass die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels 
durch allgemein schädigende Faktoren in der Lebensweise und durch Reiz- und Genussmittel 
wie z. B. Kaffee, Zigaretten, Alkohol ungünstig beeinflusst werden kann.

Schwangerschaft und Stillzeit und Zeugungs-/Gebärfähigkeit
Da keine ausreichenden Daten vorliegen, kann die Anwendung während der Schwangerschaft 
und in der Stillzeit nicht empfohlen werden.
Zur Beeinflussung der Zeugungs- und Gebärfähigkeit liegen keine Daten vor.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen
Cefavertigo hat keinen Einfluss auf die Verkehrstüchtigkeit und die Fähigkeit zum Bedienen 
von Maschinen.

Cefavertigo enthält Lactose (Milchzucker)
Dieses Arzneimittel enthält Lactose (Milchzucker). Bitte nehmen Sie Cefavertigo erst nach 
Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer Zucker-
unverträglichkeit leiden.

3. Wie ist Cefavertigo einzunehmen?
Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben 
bzw. genau nach Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers ein.

Die empfohlene Dosis beträgt 
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren:
Bei akuten Zuständen alle halbe bis ganze Stunde, höchstens 6-mal täglich, je 1 Tablette ein-
nehmen.
Bei chronischen Verlaufsformen 1 – 3-mal täglich jeweils 1 Tablette einnehmen.
Bei Besserung der Beschwerden ist die Häufigkeit der Einnahme zu reduzieren.

Cefavertigo Tabletten sind nicht zur Anwendung an Kindern unter 12 Jahren bestimmt, da 
keine ausreichend dokumentierten Erfahrungen vorliegen. 

Art der Anwendung:
Die Tabletten kann man im Mund zergehen lassen oder auch im Ganzen mit etwas Flüssigkeit 
(z.B. Wasser) schlucken. Die Einnahme ist unabhängig von den Mahlzeiten.

Dauer der Anwendung:



Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne ärztlichen Rat nicht über längere Zeit 
angewendet werden.
Wenn Sie eine größere Menge Cefavertigo eingenommen haben, als Sie sollten:
Es wurden keine Fälle von Überdosierung berichtet.
 
Wenn Sie die Einnahme von Cefavertigo vergessen haben:
Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, sondern fahren Sie mit der Einnahme, wie von 
Ihrem Arzt verordnet oder in der Gebrauchsinformation beschrieben, fort.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker.

4.  Welche Nebenwirkungen sind möglich?
Wie alle Arzneimittel kann Cevavertigo Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen.
Bisher sind keine Nebenwirkungen bekannt.
Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies 
gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie 
können Nebenwirkungen auch direkt über das nationale Meldesystem anzeigen:
Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen, Traisengasse 5, 1200 WIEN, 
ÖSTERREICH, Fax: + 43 (0) 50 555 36207, Website: http://www.basg.gv.at/ 
Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen 
über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.
Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie Nebenwirkungen bemerken.

5. Wie ist Cefavertigo aufzubewahren?
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Umkarton nach „Verwendbar bis“ ange-
gebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten 
Tag des angegebenen Monats.

Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen Lagerungsbedingungen erforderlich.

6. Inhalt der Packung und weitere Informationen
Was Cefavertigo enthält:
Die Wirkstoffe sind:
1 Tablette enthält: 
Anamirta cocculus D4 40 mg
Conium maculatum D4 40 mg
Petroleum rectificatum D8 40 mg
Strychnos nux-vomica D4 40 mg

Die sonstigen Bestandteile sind:
Lactose-Monohydrat 259 mg, Magnesiumstearat

Wie Cefavertigo aussieht und Inhalt der Packung:
Blisterpackung aus PVC/PVdC-Aluminium mit weißen bis gelbweißen, runden Tabletten im 
Überkarton.
Packungsgrößen 50, 60 und 100 Tabletten.



Zulassungsnummer
3-00574

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller:
Cefak KG, Postfach 1360, D-87403 Kempten, Deutschland
Telefon: 0049 831 57401-0
Telefax: 0049 831 57401-50
e-mail: cefak@cefak.com

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt überarbeitet im Juni Oktober 2013.
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